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Voll macht/Prozeßvollmacht/Strafprozeßvollmacht zur au ßer ge richt li chen und ge richt li chen Ver tre tung ge mäß
§§ 81 ff., 609, 624 I ZPO, §§ 137, 302, 374 StPO und §§ 164 ff. BGB für al le In stan zen er teilt.

Die se Voll macht er streckt sich ins be son de re auf fol gen de Be fug nis se:

1.  Verteidigung und Ver tre tung in Buß geld sa chen, Straf sa chen und Pri vat kla ge sa chen in al len In stan zen,
auch als Ne ben klä ger, auch für den Fall der Ab we sen heit, Ver tre tung ge mäß  § 411 II StPO mit aus drüc li cher
Er mäch ti gung ge mäß §§ 233 I, 234 StPO, Ver tre tung in sämt li chen Straf voll zug san ge le gen hei ten, Ver tre tung im
Ver fah ren vor der Straf voll stre ckungs kam mer,
2.  Strafanträge so wie al le sons ti gen nach der Straf pro ze ßord nung zu läs si gen An trä ge zu stel len und zu-
rück zu neh men so wie die Zu stim mung ge mäß §§ 153, 153 a StPO zu er tei len, Ne ben kla ge zu er he ben und zu-
rück zu neh men,
3.  Empfangnahme von Geld, Wert sa chen und Ur kun den, ins be son de re des Streit ge gen stan des, von Kau-
tio nen, Ent schä di gun gen und der vom Geg ner, der Jus tiz kas se oder an de ren Stel len zu er stat ten den Kos ten und
die Ver fü gung da rü ber oh ne die Be schrän kung des § 181 BGB,
4.  Übertragung der Voll macht ganz oder teil wei se auf an de re,
5.  Vornahme und Ent ge gen nah me von Zu stel lun gen je der Art und La dun gen ge mäß § 145  a II StPO,
Ein le gung und Rück nah me von Rechts mit teln so wie Ver zicht auf sol che, Er he bung und Rück nah me von Wi der-
kla gen, auch in Ehe sa chen,
6.  Beseitigung des Rechts strei tes durch Ver gleich, Ver zicht oder An er kennt nis,
7.  Vertretung im Kon kurs- oder Ver gleichs ver fah ren über das Ver mö gen des Geg ners und in Freig a be pro-
zes sen so wie als Ne ben in ter ve ni ent,
8.  Alle Ne ben ver fah ren, z.B. Ar rest und einst wei li ge Ver fü gung, Kos ten fest set zung, Zwangs voll stre ckung
ein schließ lich der aus ihr er wach sen den be son de ren Ver fah ren, Zwangs ver stei ge rung, Zwangs ver wal tung und
Hin ter le gungs ver fah ren,
9.  Regulierung von Ver si che rungs schä den und Ab schluß von Ver glei chen. Bei Ver kehr sun fall schä den ist
der Rechts an walt zu nächst nur zur au ßer ge richt li chen Gel tend ma chung der An sprü che des Auf trag ge bers be-
voll mäch tigt; die Pro zeß voll macht gilt erst bei Schei tern der au ßer ge richt li chen Ver hand lun gen,
10.  Vertretung vor Fa mi li en ge rich ten ge mäß § 78 Abs. 1 Satz 2 ZPO, An trä ge auf Schei dung der Ehe, in
Fol ge sa chen und einst wei li gen An ord nun gen zu stel len so wie Ver ein ba run gen zu tref fen, An trä ge auf Er tei lung
von Ren ten- und sons ti gen Ver sor gungs aus künf ten zu stel len,
11.  Anträge ge mäß dem Ge setz über die Ent schä di gung für Straf ver fol gungs maß nah men zu stel len,
12.  Abgabe und Emp fang von Wil lens er klä run gen al ler Art, z.B. Kün di gun gen, Be grün dung und Auf he bung
von Ver trags ver hält nis sen usw.,
13.  Vertretung vor allen Behörden, den Arbeitsgerichten, Verwaltungsgerichten und Sozialgerichten
sowie in de ren Vor ver fah ren; die Kos ten er stat tungs an sprü che und sons ti ge An sprü che des Auf trag ge bers ge ge-
nü ber dem Geg ner, der Jus tiz kas se oder an de ren ers tat tungs pflich ti gen Drit ten wer den in Hö he der Kos-
tenansprü che des be auf trag ten An walts an die sen ab ge tre ten.

Der Be voll mäch tig te ist er mäch tigt, die Ab tre tung im Na men des Auf trag ge bers dem Zah lungs pflich ti gen mit zu-
tei len.

Meh re re Voll macht ge ber haf ten als Ge samt schuld ner.

Ge mäß § 2 I Nr. 11 DL-In foV ist der Be voll mäch tig te ver pflich tet, den Voll macht ge ber da rauf hinzuweisen, dass
ei ne Be rufs haft pflicht ver si che rung bei der ER GO Ver si che rung, Vic to ria platz 1, 40477 Düsseldorf, Ver si che-
rungs-Nr.: HV-SV 73795386.6-00434, be steht.

Der oder die Voll macht ge ber wer den gem. § 49 b Abs. 5 Bun des rechts an walt sord nung (BRAO) da rauf hin ge wie-
sen, dass die für mei ne Tätigkeit zu er he ben den Ge büh ren nach dem Ge gens tands wert zu be rech nen sind. Es
han delt sich um ge setz li che Ge büh ren und Aus la gen, die nicht un ter schrit ten wer den dür fen. In ar beits recht li-
chen An ge le gen hei ten (au ßer ge richt lich und erst in stanz lich) tra gen Sie die Kos ten un ab hän gig vom Ob sie-
gen/Un ter le gen selbst.
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